
Natürlich hat Bonnie Lust,  
Bintou Gesellschaft zu leisten  
und möchte auch noch mehr 
über die Kakaoernte erfahren.|

Hi, ich bin Bonnie, die Kakaobohne und komme aus Côte d’Ivoire, 
das liegt in Westafrika. 

Zwei Drittel des gesamten Kakaos auf der Welt stammen von 
hier. Aber auch alle anderen Anbaugebiete liegen immer in der 
Nähe des Äquators, weil es hier in den Tropen schön warm ist  
und Kakaobäume die Wärme lieben. 

Heute bin ich zu Besuch bei einer Kleinbauernfamilie und treffe 
Bintou. 

Hallo Bintou,  
was machst 

du da?

Hey Bonnie, 
ich ernte die Kakaofrüchte. 

Willst du mir dabei 
Gesellschaft leisten?

Die Früchte werden zweimal im Jahr geerntet, aber die Pflege der 
Kakaobäume nimmt schon das ganze Jahr in Anspruch. Man 
muss zum Beispiel immer aufpassen, dass Pilzkrankheiten nicht 
die Bäume befallen und die Ernte zerstören – das passiert in den 
letzten Jahren aufgrund des Klimawandels leider immer häufiger.

Bonnie und Bintou hätten noch 
lange weiter sprechen können, 
aber Bintous Tochter muss zur 
Schule, Bonnie begleitet sie.

Bonnie, die kakaobohne

Das ist unser neuer Brunnen. Den konnten wir uns nur leisten, 
weil wir uns mit anderen Kakaobauernfamilien zu einer 
Kooperative zusammengetan haben. Gemeinsam können wir 
uns gegenseitig helfen, unsere Arbeit besser planen und     
  zusammen auch bessere Einkommen erzielen.

Wow,  
was ist 

denn das da 
hinten?

Dank FAIRTRADE!  
FAIRTRADE, das ist eine Organisation mit vielen  

Menschen auf der ganzen Welt, die sich zusammen für 
Gerechtigkeit einsetzen. Für Gerechtigkeit im Handel und ein 

besseres Leben für die Kleinbauernfamilien. Dafür gibt es neben 
dem FAIRTRADE-Mindestpreis eine FAIRTRADE-Prämie, also eine 
Art Extra-Geld, von dem nicht nur der Brunnen für unser Dorf, 
sondern auch die Schule finanziert wurde. Die wurde übrigens  

aus Steinen gebaut. So können Regen und Sturm  
unserer Schule nichts anhaben und es fällt  

kein Unterricht mehr aus.

Sag mal, 
gehst du eigentlich 

gerne in die 
Schule?

Aber warum 
ist das bei euch 

so anders?

Ja, total gerne! Da lerne ich etwas,  
kann später eine gut bezahlte Arbeit bekommen  

und meine Familie unterstützen. Viele meiner Freunde haben  
nicht so viel Glück. Ihre Eltern sind arm und können sich die 

Schulgebühren nicht leisten. Deshalb müssen sie jeden Tag bei 
der Arbeit helfen – und die ist echt anstrengend und ziemlich 

gefährlich. Später verlassen dann viele das Dorf, um in der 
Großstadt mehr Geld zu verdienen.  

Das klappt aber fast nie: Die meisten landen  
noch viel ärmer in den Slums.

Schau mal, in der Kakaofrucht 
befinden sich die Kakaobohnen,  

die von weißem Fruchtfleisch umgeben 
sind. So sahst du auch mal aus  

Bonnie, kannst du dich  
noch erinnern? 

Wenn du dich für fairen Kakao 
stark machen möchtest, dann starte Aktionen 

zum fairen Handel an deiner Schule, mach in 
deinem Umfeld auf das Thema aufmerksam 

und starte so eine Sweet Revolution.
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Nachdem die Bohnen aus der Frucht geholt 
wurden, müssen die Bohnen „gären“:  

Die tropische Hitze zersetzt den Zucker im 
Fruchtfleisch und lässt es verschwinden. 

Das nennt man „Fermentation“. Dazu werden 
die Bohnen traditionell auf Bananenblätter 

aufgehäuft und zugedeckt. 
Nach ein paar Tagen werden die Bohnen noch  

von der Sonne getrocknet, dann haben  
sie die schöne braune Farbe.



Du möchtest dich gegen die ungerechten 
Handelspraktiken beim Anbau und 

Handel mit Kakao einsetzen? 

Dann gestalte einen  
Protest-slogan und starte die

Sweet Revolution.

Aus welchem Land kommen weltweit  
die meisten Kakaobohnen?
Aus:  ’

In welcher Klimazone befinden  
sich die Kakao-Anbaugebiete?
Sie befinden sich in den:

Wie nennt man den Prozess, mit dem die 
Kakaobohnen vom Fruchtfleisch befreit werden?
Man nennt den Prozess: 

Wie oft findet die Kakaoernte im Jahr statt?
Sie findet:  statt

Was hilft den Kleinbauernfamilien konkret weiter?
Der FAIRTRADE-  und die 
FAIRTRADE-

Was konnte sich die Kooperative durch 
die FAIRTRADE-Prämie leisten:
Einen für das Dorf und eine 

für die Kinder

Findest du alle 7 Wörter?
 Kreise sie ein.

für die Sweet Revolution:
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#1: GANZ SCHÖN ALT 

Die ersten Kakaobäume wurden  

1000 v. Chr. von den Maya in 

Mittelamerika kultiviert. Die Maya,  

sowie später auch die Azteken, 

konsumierten den Kakao in  

flüssiger Form.

#2: VIEL ZU WENIG 

Wusstest du, dass ein Erwachsener  

einer Kakaobauernfamilie in der Côte 

d‘Ivoire durchschnittlich lediglich 67 Cent 

am Tag verdient? Das heißt, eine Familie 

mit zwei Erwachsenen hat am Tag 

gerade mal 1,34 Euro zum Leben.

#3: WIE FRISCH VERLIEBT 

Der süße Genuss regt unseren Körper 

an, das als „Glückshormon“ bekannte 

Serotonin auszuschütten. Der Botenstoff 

wirkt direkt in unserem Gehirn. Er bewirkt, 

dass wir uns ausgeglichen, zufrieden, wohl 

– schlicht und einfach glücklich fühlen. 

Außerdem enthält Kakao eine Menge des 

Stoffes Phenylethylamin – der Stoff, der in 

unserem Blut kreist, wenn wir verliebt sind.

#4: EINE GUTE SACHE 

Über 1,7 Millionen Kleinbauernfamilien  und  

Beschäftigte auf Plantagen in 73 Ländern 

machen weltweit bei FAIRTRADE mit.  

Sie haben sich in über 1.700 FAIRTRADE- 

Produzentenorganisationen zusammen-

geschlossen. Insgesamt erhielten 

FAIRTRADE-Produzenten 2018 zusätzlich 

zu dem, was sie durch ihre Arbeit ver-

dienten, FAIRTRADE-Prämiengelder in 

Höhe von über 188 Millionen Euro für 

Gemeinschaftsprojekte.

#5: NICHTS FÜR KINDER 

Wusstest du, dass in Côte d’Ivoire und 

Ghana der Anteil arbeitender Kinder in  

den letzten 10 Jahren weiter gestiegen ist? 

Mittlerweile sind etwa 2 Millionen Kinder  

von ausbeuterischer Kinderarbeit betroffen.

Welches Lösungswort 

    suchen wir? 
Beantworte die Fragen richtig und finde es heraus.
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  DEIN 
PROTEST-SLOGAN:

lösungswort:
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Expert*innen- 

Wissen rund  
um Schokolade
Hier sind unsere High Five:

Ist eure Schule schon Fairtrade-School? 
Zeigt euer Engagement für  
fairen Handel! Mehr unter  
www.fairtrade-schools.AT

✁

FAIRTRADE


